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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in unserer Gemeinde passiert derzeit einiges Unge-
wöhnliches: Busse fahren nicht wie gewohnt, der 
Verkehr wird durch Umleitungen belastet, und auch 
in manchen Nebenstraßen kommt es zu Einschrän-
kungen.

Ja, das ist für viele ärgerlich - das kann ich gut ver-
stehen. Bitte bedenken Sie jedoch, dass diese Maß-
nahmen langfristig der Verbesserung unseres Orts- 
bildes und der Infrastruktur dienen. Die Bauarbeiten 
erfordern leider Ersatzlösungen, die nicht immer an-
genehm sind.

Ich bitte Sie daher um Verständnis und entschuldige 
mich für die entstandenen Unannehmlichkeiten.

Kindergartenprojekt in vollem Gange

Das Thema Kindergarten nimmt konkrete Formen 
an:

        • Erste Vorarbeiten haben begonnen
        • Bäume wurden versetzt
        • Bodenproben wurden entnommen
        • Bauverhandlungen sind abgeschlossen

Dieses Projekt ist eine bedeutende Investition in die 
Zukunft - auch wenn es für unsere Gemeinde sehr 
kostenintensiv ist. Für unseren Nachwuchs stellt der 
Kindergarten die erste Bildungsetappe dar. Daher ist 
es besonders wichtig, die richtigen Rahmenbedin-
gungen zu schaffen.

Freibadsaison gestartet

Ein Grund zur Freude: Unser Freibad hat bereits ge-
öffnet! Ich wünsche Ihnen eine schöne Badesaison 
und viele entspannte Stunden im kühlen Nass.

Bitte machen Sie Werbung, laden Sie Freunde, Fami-
lie und Gäste ein - denn diese Einnahmen sind ein 
wesentlicher Faktor für den Erhalt unseres Freiba-
des.

Jetzt handeln – für die Zukunft

In den vergangenen Jahren haben wir mit viel Enga-
gement das Parteilokal beim Bahnhof umgebaut. 
Jetzt möchten wir es mit Leben füllen und für ge-
meinsame Aktivitäten nutzen. Wenn Sie Interesse 
haben, sich zu engagieren oder mehr darüber zu er-

fahren, nehmen Sie bitte Kontakt mit unseren Man-
datsträgerinnen und Mandatsträgern auf:

 "Durch's Reden kommen die Leut’ z'samm!“ 

Dieses Motto nehmen wir uns auch für die Belebung 
unserer Organisation zu Herzen.

Ein Sommer voller Begegnungen

Der bevorstehende Sommer ist die Zeit der Feste, 
Kirtage, Veranstaltungen - und der gemeinsamen 
Zeit mit Familie und Freunden.

Ich lade Sie im Namen unserer Vereine herzlichst 
ein, diese Veranstaltungen zu besuchen und am ge-
sellschaftlichen Leben teilzunehmen.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Sommer, 
viel Freude mit Ihren Liebsten und ich hoffe, wir se-
hen uns bei der einen oder anderen Veranstaltung 
und können uns persönlich austauschen.

Matthias Leitner

Vbgm. Matthias Leitner, Carmen Schuckert, Werner Ganz-
berger mit Letizia und Bgm. Peter Frühberger.

Nachwuchs im Hause unseres stellvertreten-
den Feuerwehrkommandanten: Bgm. Frühber-
ger und Vbgm. Leitner überbrachten Carmen 
Schuckert und Werner Ganzberger den Win-
delrucksack der SPÖ Seefeld-Kadolz.

Wir wünschen Letizia und ihren Eltern alles 
Gute und ein schönes Leben.

Windelrucksack für Letizia

Ihr Matthias Leitner
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"JETZT KÖNNEN WIR SOZIALE POLITIK MACHEN"

Nach 25 Jahren wieder ein "roter" Finanzminister
Der letzte sozialdemokratische Finanzminister war 
Rudolf Edlinger, der im Februar 2000 von Karl-
Heinz Grasser, damals FPÖ, abgelöst wurde. Grasser 
bemüht sogar heute noch die Gerichtsbarkeit.

Nach ihm wurde das Finanzministerium fast aus-
nahmslos von der ÖVP geführt. Und dieser Umstand 
ermöglichte über einen Zeitraum von einem Viertel-
jahrhundert ein katastrophales BudgetdeÚzit und 
einen massiven Sozialabbau, der insbesondere unter 
Hartwig Löger (2017-2019), Gernot Blümel (2020-
2021) und Magnus Brunner (2021-2024) erschrek-
kende Ausmaße angenommen hat.

Jetzt konnte die SPÖ in der Koalition mit ÖVP und 
NEOS glücklicherweise durchsetzen, dass der erfah-
rene Wirtschaftswissenschaftler und Experte für 
Fiskalpolitik Markus Marterbauer dieses wichtige 
Ressort leiten wird.

Marterbauer gilt als Anhänger einer Politik, in der 
der Staat regulierend auf die Wirtschaft einwirkt und 
dadurch eine sozial gerechte Entwicklung nimmt. 

Bei diesen Bemühungen wird ihn unsere neue Sozi-
alministerin Korinna Schumann, die aus dem ge-
werkschaftlichen Umfeld kommt und seit 2014 Mit- 
glied des SPÖ-Bundes-
parteivorstandes ist, un-
terstützen.

Auf Bundesministerin 
Schumann kommt viel 
Arbeit zu, denn auch die-
ses Ressort war lange 
Zeit (2017 bis 2024)
von sozialer Verantwor-
tungslosigkeit freiheitli-
cher und grüner Minister 
geprägt.

Korinna Schumann wird für Veränderung zum Bes-
seren sorgen und soziale Politik durchsetzen. Auch 
in den Bereichen Gesundheit, PÛege und Arbeit so-
wie bei den zuletzt sehr vernachlässigten Frauen-
themen.
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Es ist ja nicht so, dass er es uns nicht gesagt hätte ... 
im Gegenteil: Schon vor der Jahreshauptversamm-
lung 2023 hat uns Georg seinen Rückzug aus der 
aktiven Parteiarbeit für Mitte dieses 
Jahres angekündigt.

Der Glaube und die Hoffnung, dass 
unser Finanzverwalter trotzdem 
weiter machen wird, war aber stär-
ker und so musste unser Vorstand 
einen nicht geringen Schock erle-
ben, als er uns dieser Tage an seinen 
damaligen Entschluss erinnerte.

Zwar können wir uns unsere Ortsor-
ganisation ohne Georg kaum vor-
stellen, trotzdem müssen wir seine 
Entscheidung respektieren - schwe-
ren Herzens.

Mit Georg geht eine Ära zu Ende. Er 
ist der SPÖ 1973, im Alter von 27 
Jahren beigetreten, die Agenden 
des Kassiers hat er elf Jahre später, 
1984, übernommen und war damit 
mehr als vierzig Jahre für die Finanzen der Orts-
gruppe verantwortlich. Fünf Vorstandsvorsitzende - 

Johann Goldnagel, Georg Jungmayer, die Doppel-
spitze Andreas Höller/Elmar Helletzgruber und Pe-
ter Frühberger - schätzten Georgs Integrität und 

vertrauten seiner Expertise. Nicht 
zuletzt war es seiner Umsicht zu 
verdanken, dass das Parteilokal im 
alten Bahnhof erfolgreich reali-
siert werden konnte.

Aus dem Parteivorstand zieht sich 
der Träger der Viktor-Adler-Pla-
kette - der höchsten Auszeich-
nung in der SPÖ - zurück, weil er 
"der nächsten Generation Platz 
machen will" und weil er seinen 
vielfältigen privaten Aktivitäten 
endlich mehr Zeit widmen möchte.

Georg bleibt uns als Mitglied na-
türlich erhalten und er lässt uns 
auch weiterhin nicht im Stich - im 
Parteilokal gibt es ja immer etwas 
zu tun, wie er selbst sagt!

Seine Funktion als Kassier wird am 
1. Juli 2025 Volker Klug, Gemeinderat und bisher 
stellvertretender Kassier, übernehmen.

Georg Fürnkranz
.. war 33 Jahre als Gemein-

derat tätig und über 40
Jahre lang für die Finanz-
gebarung unserer Orts-
gruppe verantwortlich.

Danke, Georg!
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- sal

Markus Marterbauer ist seit 3. 
März 2025 Finanzminister

- Peter Frühberger


